
Gruppenraum  der  Jahnschule
hat Schieflage – Schulgebäude
steht aber sattelfest
Kursierenden  Gerüchten,  die  Jahnschule  wäre  möglicherweise
einsturzgefährdet,  traten  am  Donnerstag  im  Stadtrat
Bürgermeister  Roland  Schäfer,  1.  Beigeordneter  und
Baudezernent Dr. Hans-Joachim Peters und die fürs Schulwesen
zuständige Beigeordnete Christine Busch entgegen.

Fakt sei, dass ein Gruppenraum im Obergeschoss eine Schieflage
aufweise, erklärte Christine Busch. Die Sperrung sei im April
2014  vorsorglich  erfolgt.  Dass  das  Schulgebäude  an  sich
standfest und damit sicher sei, sei schon daran zu erkennen,
dass  die  Decke  des  Gruppenraums  diese  Schieflage  nicht
aufweise.

Ein Statiker hat inzwischen festgestellt, dass der Schaden
Folge  eines  Baumangels  ist.  Bergbauliche  Einflüsse  sein
auszuschließen. Für die Verwaltung bedeutet dies, dass die
Reparaturkosten in Höhe von geschätzten 65.000 Euro aus der
Stadtkasse gezahlt werden müssen.

Die  Verwaltung  sucht  jetzt  nach  Möglichkeiten,  ob  die
Schadensbehebung auf preiswerte zu haben ist. Das Ergebnis der
Prüfung  soll  Mitte  März  vorliegen.  Dann  wird  auch  die
Jahnschule Klarheit haben, ob ihr dieser dringend benötigte
Gruppenraum  mit  Beginn  des  neuen  Schuljahres  zu  Verfügung
steht. Notwendig ist der Raum deshalb, weil die Schule keine
„Wanderklassen“  einrichten  kann.  Das  verbietet  schon  die
Aufnahme eines Kindes, das mit einem Rollstuhl unterwegs ist
und  deshalb  auch  nur  in  Klassenräumen  im  Erdgeschoss
unterrichtet  werden  kann.

Christine Busch betonte, dass alles getan werde, damit die
Jahnschule wie vorgesehen mit drei neuen Schulanfängerklassen

https://bergkamen-infoblog.de/gruppenraum-der-jahnschule-hat-schieflage-schulgebaeude-steht-aber-sattelfest/
https://bergkamen-infoblog.de/gruppenraum-der-jahnschule-hat-schieflage-schulgebaeude-steht-aber-sattelfest/
https://bergkamen-infoblog.de/gruppenraum-der-jahnschule-hat-schieflage-schulgebaeude-steht-aber-sattelfest/


nach  den  Sommerferien  an  den  Start  gehen  kann.  Das  würde
nämlich  für  die  neuen  ABC-Schützen  in  Oberaden  ein  ganz
entspanntes Lernen ermöglichen. Die Klassenfrequenzen sind in
diesem Stadtteil für die neuen Eingangsklassen mit 18 Schülern
an  der  Preinschule  und  mit  maximal  22  Schülern  an  der
Jahnschule  sehr  komfortabel.


